
Herzlich willkommen
auf Schloss Neuenstein
...Feste und Feiern mit
ganz besonderem Flair...

· Tagungen
· Seminare
· Trauungen
· Feiern

NEU : Gem!tliche H!tte f!r rustikale Feiern bis 30 Personen

Bitte vormerken:
24.10.10 ab 17 Uhr Klassisches Gitarrenkonzert

30.10.10 ab 18 Uhr Wild-Spezialit"ten vom Buffet Reservierungen erbeten

31.10.10 Aktionstag ¹Tag der offenen T!rª
28.11.10 G"nse-EssenReservierungen erbeten

An allen Adventssonntagen verschiedene Veranstaltungen mit
musikalischen Beitr!gen u.v.m. in stimmungsvoll geschm"ckter

Anlage. Ein Besuch im Schloû-Caf# lohnt sich$

Telefon 06677-9181-0 ´ E-Mail: neuenstein@schlossinfo.de

Landgasthof

Hotel Hess
Tel. 06677/92080
Neuenstein-Aua

www.Landgasthof-Hess.de

Genussvoll schlemmen ...
Genieûen Sie Spezialit!ten aus

heimischen Produkten in unserem
gem"tlichen Restaurant.

Stilvoll feiern ...
Wir bieten Ihrem Fest den

idealen Rahmen, ob Familienfeste,
Hochzeiten oder Jubil!en.

Wir heiûen Sie herzlich willkommen.
Familie Hess

Elektro Emmerich GmbH
Tannenweg 8

36286 Neuenstein-Raboldshausen
Tel. 0 66 77 / 91 91 30 · Fax 0 66 77 / 91 91 32

Ihr Spezialist für:  Elektroanlagen  Elektroheizung
 Hausgeräte  Lichtanlagen
 Antennenbau  Kundendienst

E l e k t r o - F a c h h a n d e l

info@elektroemmerich.de

Nina Buchenau

Burgstraûe 10
36286 Neuenstein OT Saasen

Handy: 0157 81 88 54 80
E-Mail: NinBuc@gmx.de

www.garten-landschaftsbau-buchenau.de
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Alles aus einer Hand.

...kreativer, individueller, maûgeschneiderter...
Als kompetenter Partner f r Laden- und Objekteinrich-
tungen bieten wir Ihnen alles - von der Beratung und Ent-
wurf,  ber die Planung und Herstellung, bis zur Montage.

Wir begleiten Ihr Projekt mit zuverl"ssigem Service
und vorteilhaftem Preisleistungsverh"ltnis.

die ganze Welt von RELAX: www.relax-group.de

RELAX Innenausbau Z lch GmbH

In den Auewiesen 1-3
D-36286 Neuenstein/Aua

Fon: +49 (0) 66 77 / 9 20 39 - 0
Fax: +49 (0) 66 77 / 9 20 39 - 298

Gastronomie, Lounge,
Bäckerei oder Bistro

info@relax-group.de
0
298

r ich-
d Ent -
t age.

e

info@relax- group.de

36286 Untergeis Telefon 06621-15257

VON GUDRUN SCHMIDL

n UnermŸdlich dreht sich
das MŸhlrad, betrieben vom
Wasser des Geisbaches. Die
ãGesÒ, wie sie im Dialekt be-
zeichnet wird, flie§t quer Ÿber
das herrliche GrundstŸck, wel-
ches das Anwesen der Eheleute
Augst umgibt. Das aufwŠndig
umgebaute und geschmackvoll
renovierte Wohnhaus in Al-
leinlage ist Teil einer voll funk-
tionsfŠhigen WassermŸhle.

Aller Wahrscheinlichkeit
nach wurde diese in der Zeit
der Hersfelder KlostergrŸn-
dung von den Mšnchen des Be-
nediktinerklosters unterhalb
von Raboldshausen erbaut, wie
es Heimatforscher Heinrich
Stippich in seinen dšrflichen
ErzŠhlungen schreibt. Caspar
Lange, MŸller und SŠgewerks-
besitzer, erwarb 1862 die Wie-
senmŸhle und seit dieser Zeit
befindet sie sich in Familienbe-
sitz.

War Napoleon zu Gast?
Hier wurde Siggi Augst gebo-

ren, hier wuchs sie ohne Ge-
schwister auf. ãEs war eine ein-
same Kindheit. Ich fand es
furchtbar, nicht im Dorf zu le-
benÒ, erinnert sie sich, obwohl
auch noch Oma, Opa und ein
Onkel das Mehrgenerationen-
haus mit Leben erfŸllten. Viel
spŠter, als sie als Seminarleite-
rin fŸr gro§e Unternehmen in
Gro§stŠdten unterwegs war,
sah sie ihr Elternhaus mit ganz
anderen Augen. Ihr wurde be-
wusst, wie schšn dieses Fleck-
chen Erde war.

Nach dem Tod des Onkels als
letzter Bewohner stand das
Haus ein Jahr lang leer. ãEmo-
tional war ich gar nicht in der
Lage, das Anwesen zu verkau-
fenÒ. Kein Wunder, wird doch

(zwar nicht wissenschaftlich
belegt) Ÿberliefert, dass sogar
Napoleon Bonaparte die Gast-
freundschaft in der Wiesen-
mŸhle zu schŠtzen wusste. Er-
wŠhnenswert ist auch die Ma-
lerfamilie Tischbein, die Ÿber
ãsieben SattelnÒ mit der Fami-
lie Lange verwandt war. Das
Bild einer GrŠfin, das Tisch-
bein in der WiesenmŸhle ge-

malt haben soll, ist von einem
Onkel der Familie Lange nach
Amerika mitgenommen wor-
den.

Harte Entscheidung
Auch dieser ungewšhn-

lichen Vergangenheit fŸhlen
sich die Nachkommen ver-
pflichtet. ãDer Gedanke, die
Wohnung in Bad Hersfeld zu

kŸndigen und in mein Eltern-
haus zu ziehen, lie§ mich
nicht mehr losÒ, erzŠhlt Siggi
Augst. Das war besonders
wegen dem finanziellen
Aspekt eine harte Entschei-
dung. Schlie§lich sollten auch
die denkmalgeschŸtzte MŸhle,
das MŸhlrad und das MŸhlen-
museum erhalten werden.
ãBeides konnten wir nicht
schulternÒ.

Tradition erhalten
Die Idee, die Tradition zu er-

halten und die Renovierung
der MŸhle durch die GrŸndung
eines Fšrdervereins auf ein si-
cheres Fundament zu stellen,
entstand im privaten Kreis
wŠhrend eines Urlaubs in Spa-
nien. Wenig spŠter krempel-
ten Siggi und Karl Augst die €r-
mel hoch. Den Wohnbereich
haben sie vorwiegend in Eigen-
leistung umgebaut, denn es
durfte nicht so kostenintensiv
sein.

Das GefŸhl ãIch bin ange-
kommen, es lohnt sichÒ, be-
gleitete die Hausherrin wŠh-
rend der gesamten Bauzeit. Im
April 2002 bezogen sie ihr neu-
es Domizil.

Bei aller Freude wurde sich
das Ehepaar in den vergange-
nen Jahren aber auch immer
wieder der gro§en Verantwor-
tung und Verpflichtung be-
wusst, die gepaart mit dem
enormen Arbeitseinsatz und
persšnlichem Verzicht so ei-
nen schšnen Besitz zur Belas-
tung werden lŠsst. ãEs gibt so
viele liebe Menschen, die uns
Ÿber den Fšrderverein unter-
stŸtzenÒ, betont die Hausher-
rin daher voller Dankbarkeit
und Demut. Denn ein GefŸhl
Ÿberwiegt bis heute: ãDer
Kreis hat sich geschlossen, hier
bin ich zuhauseÒ.

Vom Hausflur direkt in die M!hle
Eheleute Augst erhalten mit viel Unterst!tzung die Wiesenm!hle in Raboldshausen

Siggi Augst (vorn) und Rosemarie Kšnnecke haben sich durch den
Fšrderverein kennen gelernt. Der Erhalt der denkmalgeschŸtzten
MŸhle liegt ihnen und allen Freunden der WiesenmŸhle am Her-
zen. FŸr einen kurzen Augenblick haben sie auf der Treppe, die die
drei Stockwerke des Museums verbindet, Platz genommen. Fotos:
Schmidl

n Die Vision von Siggi
Augst, dass sich das MŸhlrad
wieder drehen wird, hat sich
erfŸllt. Das alte, všllig verros-
tete MŸhlrad wurde auch
dank der Entschlossenheit der
Mitglieder des Fšrdervereins
ersetzt.

81 Freunde der WiesenmŸh-
le sind inzwischen registriert
und nicht alle kommen aus
der Region. ãWir haben auch
Mitglieder aus Berlin, vom Bo-
densee oder aus Bad Nau-
heimÒ, freut sich Siggi Augst
als 1. Vorsitzende.

Am 20. Juli 2001 wurde der
Verein zur Fšrderung und Er-
haltung des Kulturdenkmals

WiesenmŸhle gegrŸndet. Der
Verein hat es sich auch zur
Aufgabe gemacht, durch die
Erhaltung der WiesenmŸhle
den Menschen von heute die
Entstehung des Brotes vom
Korn bis zum fertigen Produkt
an alten GerŠtschaften zu ver-
mitteln.

FŸhrungen durchs Museum
Im nŠchsten Jahr wird der

10. Geburtstag im Rahmen des
bekannten und beliebten Wie-
senmŸhlenfestes am 2. Juni
2011 (Himmelfahrt) gro§ ge-
feiert, kŸndigt Rosemarie
Kšnnecke an, die die Presse-
und …ffentlichkeitsarbeit im

Verein Ÿbernimmt. Wie im-
mer kommt der Erlšs der
denkmalgeschŸtzten MŸhle

zugute.
Jeden 1. Sonntag im Monat

treffen sich die Mitglieder, die
ihre Gemeinschaft sehr schŠt-
zen, zum Stammtisch. GŠste
sind jederzeit willkommen.
Die FŸhrungen durch das
MŸhlenmuseum fŸr Kinder,
Jugendliche, Gruppen und Ein-
zelpersonen Ÿbernimmt fach-
kundig Karl Augst.

Wer sich zur FŸhrung an-
melden mšchte, Mitglied wer-
den will oder sich an der Ret-
tung des Kulturerbes Wiesen-
mŸhle mit einer Spende betei-
ligen mšchte, erreicht die Ehe-
leute Augst unter der Tel.-Nr.
06677-918630.

Das M!hlrad dreht sich wieder
¹Freunde der Wiesenm!hleª: Verein feiert im kommend en Jahr sein 10-j"hriges Bestehen

Das MŸhlrad dreht sich wieder.
Eine Vision von Siggi Augst ist
damit in ErfŸllung gegangen.


